
AMTSBLATT
DER

FREIEN HANSESTADT BREMEN

2010 Nr. 58Ausgegeben am 28. Juni 2010

H 1270 

Inhalt
Ordnung zur Änderung der fachspezifischen Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang 

„Fachbezogene Bildungswissenschaften“ (FBW) der Universität Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . S. 383

Ordnung zur Änderung der fachspezifischen Prüfungsordnung für den Masterstudiengang 
„Materialwissenschaftliche Mineralogie, Chemie und Physik“ an der Universität Bremen . . . . . . . S. 388

Satzung der Stadt Bremerhaven über die Aufhebung der förmlichen Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Alte Bürger“ in B r e m e r h a v e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 394 

383

Ordnung zur Änderung der fachspezifischen
Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang

„Fachbezogene Bildungswissenschaften“ (FBW) der
Universität Bremen

Vom 16. Februar 2006

hier: Anlage 1 a: „Arbeitsorientierte Bildung“

(vom 1. Juni 2010)

Der Fachbereichsrat 12 (Erziehungs- und Bildungs-
wissenschaften) hat am 1. Juni 2010 gemäß § 87 Num-
mer 2 des Bremischen Hochschulgesetzes (BremHG) 
i.V.m. § 62 BremHG in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. Mai 2007 (Brem.GBI. S. 339) folgende
Änderungsordnung beschlossen: 

Artikel 1

Die Anlage 1a „Arbeitsorientierte Bildung“, geneh-
migt am 22. Februar 2006 (Brem.ABl. S. 319) zur fach-
spezifischen Prüfungsordnung für den Bachelorstudien-
gang „Fachbezogene Bildungswissenschaften“ (FBW)

vom 16. Februar 2006 (Brem.ABl. S. 319) der Univer-
sität Bremen, zuletzt geändert am 28. April 2009
(Brem.ABl. S. 537), wird wie folgt geändert:

1. Hinter § 6 wird folgender neuer § 7 eingefügt, der
bisherige § 7 wird § 8:

„§ 7

Zeugnis

(1) Im Zeugnis werden die Teilprüfungen FW1 des
Moduls AOB1, FW2 des Moduls AOB2 und WL 1-4
des Moduls WL den Fachwissenschaften zugewie-
sen. Die Teilprüfungen FD1 des Moduls AOB1, FD2
des Moduls AOB2 und WL5 des Moduls WL werden
der Fachdidaktik zugewiesen.

(2) Für Studierende, die zum Zeitpunkt des In-
krafttretens dieser Ordnung die Teilprüfungen FD1,
FD2 und WL5 bereits absolviert haben, erfolgt die
Notenberechnung anhand der in der Prüfungsord-
nung in der Fassung vom 28. April 2009 ausgewie-
senen Credit Points.“
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Ordnung zur Änderung der fachspezifischen
Prüfungsordnung für den Masterstudiengang 

„Materialwissenschaftliche Mineralogie, Chemie
und Physik“ an der Universität Bremen

Vom 21. April 2010

Der Fachbereichsrat 5 (Geowissenschaften) hat auf
seiner Sitzung am 21. April 2010 gemäß § 87 Nummer 2
des Bremischen Hochschulgesetzes (BremHG) i.V.m. 
§ 62 BremHG in der Fassung der Bekanntmachung
vom 9. Mai 2007 (Brem.GBI. S. 339) folgende Ände-
rungsordnung beschlossen: 

Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt zusam-
men mit dem Allgemeinen Teil der Prüfungsordnun-
gen für Masterstudiengänge der Universität Bremen
vom 13. Juli 2005 in der jeweils gültigen Fassung.

Artikel 1

Die fachspezifische Prüfungsordnung für den Mas-
terstudiengang „Materialwissenschaftliche Mineralo-
gie, Chemie und Physik“ vom 3. Dezember 2008
(Brem.ABl. 2009 S. 305) erhält folgende Fassung:

1. § 2 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

„(1) Das Studium umfasst einen gemeinsamen
Pflichtbereich und einen Wahlpflichtbereich mit
den Profilen Chemie, Physik und Mineralogie, in
denen gemäß Anlage 1 Module belegt und Leis-
tungspunkte erworben werden müssen, sowie
die Masterarbeit:

Pflichtbereich:

1. Materialwissenschaftliche und theoretische
Veranstaltungen (24 CP),

2. Analytische Methoden (12 CP),

3. General Studies (6 CP).

Wahlpflichtbereich:

4.1 Profil Mineralogie (48 CP),

4.2 Profil Chemie (48 CP),

4.3 Profil Physik (48 CP).

5. Masterarbeit (30 CP).“

2. § 9 erhält folgende Überschrift:

„§ 9

Geltungsbereich, Inkrafttreten und 
Übergangsregelungen“

3. An § 9 werden folgende Absätze 2 bis 4 an-
gehängt, der bisherige Inhalt des Paragrafen
wird Absatz 1:

„(2) Die Module M1 und M7 nach der Prü-
fungsordnung in der Fassung vom 3. Dezember
2008 werden für das Modul M1 nach der Prü-
fungsordnung in der vorliegenden Fassung an-
erkannt.

(3) Hat ein Studierender das Prüfungsverfah-
ren in einem der Module M1 oder M7 nach der
Prüfungsordnung in der Fassung vom 3. Dezem-
ber 2008 eröffnet, oder erst für eines der beiden
Module abgeschlossen, werden beide Module
auch nach den Regelungen der Prüfungsord-
nung vom 3. Dezember 2008 abgeschlossen.

(4) Das Modul M5 nach der Prüfungsordnung
vom 3. Dezember 2008 wird für das Modul M5
nach der Prüfungsordnung in der vorliegenden
Fassung anerkannt.“
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Artikel 2

Diese Änderung tritt nach der Genehmigung durch den Rektor am 1. Oktober 2010 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen veröffentlicht
und gilt für alle Studierende des Masterstudienganges „Materialwissenschaftliche Mineralogie, Chemie, Physik“. 

Genehmigt, Bremen, den 17. Mai 2010

Der Rektor
der Universität Bremen          
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Satzung der Stadt Bremerhaven über die Aufhebung
der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes

„Alte Bürger“ in Bremerhaven

Vom 5. Mai 2010

Der Magistrat verkündet die nachstehende, von der
Stadtverordnetenversammlung aufgrund des § 162
Absatz 2 des Baugesetzbuches in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I 
S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 21. Dezember 2006 (BGBl. I S. 3316) beschlossene
Satzung: 

§ 1

Die Satzung der Stadt Bremerhaven über die förm-
liche Festlegung des Sanierungsgebietes „Alte Bürger“
vom 3. Mai 1990 (Brem. ABl. S. 167) wird gemäß § 162
Absatz 1 Satz 1 Nummer 3 aufgehoben.

§ 2

Der beigefügte Übersichtsplan ist Bestandteil der
Satzung.

Die Satzung sowie der Übersichtsplan liegen im
Stadtplanungsamt zu jedermanns Einsicht aus. 

§ 3

Die Satzung wird gem. § 162 Absatz 2 Satz 4 Bau-
gesetzbuch mit der Bekanntmachung rechtsverbind-
lich. 

Bremerhaven, den 5. Mai 2010

M a g i s t r a t
der Stadt Bremerhaven 

gez. Schulz
Oberbürgermeister

Hinweis:

Gemäß § 215 Absatz 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) –
Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften – werden

1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3
BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der
Stadt Bremerhaven unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind.



Nr. 56 Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen vom 28. Juni 2010 395



396 Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen vom 28. Juni 2010 Nr. 56



Nr. 56 Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen vom 28. Juni 2010 397



398 Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen vom 28. Juni 2010 Nr. 56

Herausgegeben von der Senatskanzlei Bremen, Rathaus – Verlag: Carl Ed. Schünemann KG, Bremen, II. Schlachtpforte 7,
Druck: Girzig+Gottschalk, Hannoversche Straße 64, Bremen


